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Verschlossen an

4-Obersturmbannführer Dr. G i e s

nach Kenntnisnahme zurück.

Auhe

i.A.

4-Hauptsturmführer.

8.I.43.
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Abteilung Justi

D-Leite danitt Prag

, den 17.Dezember 1942

I/9 E I 4052/4

28540

2 1. DEZ 42

21. DEZ. 1942

Urschriftlich

Ratenzeldeny

S807/2

4h

mit 1 Anlage

Herrn Staatssekretür

mit der Bitte um Kenntnisnahme gehorsamst vorgelegt.

H

6

D

71804



Abschrift.
Der Oberstaatsanwalt
Brünn, den 30. 11. 1942.
beim deutschen Landgericht.
Mozartstrale 2.
Fernruf: 11948.
HAFT
A.2015_J. 50 329/42.
Anklageverfasser:
Staatsanwalt Dr. F r o s c k.
An den
Herrn Vorsitzenden
des Sondergeriohts
inBrünn.
Anklageschrift.
N
Johann,
gab. am 17. 1o.1892 in Mähr.- Üstrau,
Langer
verheiratet, Betriebsleiter, wohnhaft
in Mühr.-Ostrau, Schmidtgasse Nr.19,
daa
nicht vorbestraft,
vom 11.5.- 14.5.1942 in Folizsihaft,
seither in Untereuchungshaft im deut-
schen Geriehtsgefängnis Mähr.Ostrau,
bezw. jetzt im deutschen Lanigerichtam
gefängnis in Brünn,
wird anseklagt,
vom Jahre 1939 - Febrwr 1942 in Mähr. Oetrau
als Volksschädling fortgesetst vorsätzlich unter Ausnutaung
der durch den Kriegezustand verursachten außergewöhnlichen
Verhältniese die ihm auf Grund eines Treueverhiltnisses oblie=
gende Pflicht, frende Vermögensinteressen wahrzunehmen, ver-
letzt, und dadureh dem, dessen Veraögensinteressen er zu be=
treuen hatte, Nachteil zugefügt wnd das Vohl des Volkes ge=
schüdigt zu haben.
- Verbrecsen nach § 4 der Volksschädlings-Vo. in
Varbindung mit § 266 Abs.1 und 2 RStGB. -
Beweianittel: 1.) Die Einlassungen des Angeschuldigten.
2.) Zeugen: a) Richard Kupka in Kühr.Oatrau,
Klemensstr.Nr.16,
b) Kurt Slivka in Mähr.Östrau,
Bürkeletr.lr.3,
o) Viktor Schiffner in Kähr.Östrau,
Adolf Hühnleinstr.64,
d) Zita Jauernik in Mähr. Östrau,
Roseggerg.lr.4.
2.



3.) Sachverständiser: Medizinalrat Ir, delinek

Brüm - Tschernowitz.

Wesentliches Ergebnis der Ermittlungen

nm

Der Angeschuldigte war seit Juni 1939 als Wohlfahrts=

walter der NsV Ortagruppe Mähr.-Ostreu=litte tatig. Er hatte in

dieser Eigenschaft an etwa 25 Zähftegen teilgenommen und bei der

Zühlung der eingesamdelten WHa-openden mitzewirkt. Debei hat er

bia zum 28,2.1942 fortgesetst w7i-Gelder sioh angceienet.

ver-mngerchuidigte giyt zu, inegesamt etwa 15o hi dem

Kriegswinterhilrewerk entnomnen zu haben, Durch die Aussagen dar

Zougen wird ar jedoch überführt werden, daß er etwa 15oo RM sich

angeaignet hat, Der Angeschuldigte hat sich auch bereit erklärt,

15oo Rk an das Kriegswinterhilfaverk zurüekzuzahlen. Das unter=

schlagene Geld will er am teeliehen Leben verbraucht haben. Sei=

ne Handlungeweise igt umso varwerfilcher, als er sich ale Betrieba-

leiter in guten finmziellen Verhtltniesen befindet.

Wenngleich dar Angescrudaigte noch richt vorbeetraft

ist, so kennzeichnet ihn doch die Tat selbet ale Volkeschualing-

Der ärztliche Sachveretündige hält dem angeschtndisten i 5t Abs.a

RstoB, nur bezügliel det eraten Unterschlagung gugule; rür die

fortgesetzten Unterschlagungen sei dagegen die Zarechnungefähig-

keit des Angeschulaggten nicht als erheblich beschrenkt anzusehen.

Ich beantrace,

3081S

Termin zur Hauptverhansvng zu bestimmen una

laftforidauer aus den Gruse dee Haftbefehles

zu berchliesen.

gez.: Dr. K uh n.


